
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache  16/2690 
16. Wahlperiode 09-06-08 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Dr. Ekkehard Klug (FDP) 
 

und  
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung und Frauen 
 

Planstellenzuweisungen an Schulen zum Schuljahr 200 9/10 

 
1. Wie viele Vollzeitlehrerstellen sollen den einzelnen Schularten jeweils nach den 

Planstellenerlassen für das Schuljahr 2009/10 zugewiesen werden, und welche 

Differenz (Zuwachs an Stellen oder Minderung der Stellenzahl) ergibt sich daraus 

in den einzelnen Schularten im Vergleich zu den Stellenzuweisungen für das 

Schuljahr 2008/09? 

 

Antwort: Siehe Tabelle: 

Schulart  Schuljahr 

2008/09 

Schuljahr 

2009/10 

Differenz  

Grund- und Hauptschulen 5.893 5.335 -558 

Förderzentren 2.066 2.065 -1 

Realschulen 1.848 711 -1.137 

Regionalschulen *) 834 1.175 341 

Gymnasien 4.592 4.994 402 

Gesamtschulen 1.293 1.338 45 

Gemeinschaftsschulen *) 1.791 2.970 1.179 

Berufliche Schulen 3.504 3.620 116 

gesamt 21.821 22.208 387 

*) einschließlich aufwachsender und auslaufender Bildungsgänge 
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2. Welche Schülerzahlen liegen diesen Planstellenzuweisungen jeweils in den 

einzelnen Schularten zugrunde? 

 

Antwort: Siehe Tabelle: 

Schulart  Schuljahr 2008/09 

Zugrunde gelegt 

Ist-Schülerzahl 2007/08 

Schuljahr 2009/10 

Zugrunde gelegt 

Ist-Schülerzahl 2008/09 

Schülerinnen/Schüler an … GS HS RS GS HS RS 

Grund- und Hauptschulen 

2009/10 einschließlich kombinierter Systeme 

99.788 19.330  93.878 8.988  

Realschulen 

2009/10 ohne kombinierte Systeme 

1.324 1.939 34.175   11.920 

Regionalschulen 1) 17.989 22.340 

Gemeinschaftsschulen 2) 35.960 51.169 

Förderzentren 3) 296.415 288.964 

Gymnasien 4) 86.139 86.805 

Gesamtschulen 20.118 20.625 

Berufliche Schulen 5) 92.433 93.791 

1) Diese Schülerzahl berücksichtigt die Schülerzahlen der Grund-, Haupt- sowie Realschulen, aus denen die neu-

en Regionalschulen gebildet werden sollen (ohne Klassenstufe 9 des Bildungsgangs Hauptschule bzw. Klas-

senstufe 10 des Bildungsgangs Realschule). Nach dem Anmeldeverfahren ist eine Verlagerung von Planstellen 

erfolgt. 

2) Diese Schülerzahl berücksichtigt aufwachsende und auslaufende Bildungsgänge bei bestehenden Gemein-

schaftsschulen; bei künftigen Gemeinschaftsschulen die Schülerzahlen der Grund-, Haupt- sowie Realschulen, 

aus denen diese gebildet wurden bzw. werden sollen (ohne Klassenstufe 9 des Bildungsgangs Hauptschule 

bzw. Klassenstufe 10 des Bildungsgangs Realschule). Nach dem Anmeldeverfahren ist eine Verlagerung von 

Planstellen erfolgt. 

3) Basis der Planstellenzuweisung für Förderzentren L und S ist die Zahl der Schüler/innen aller Schularten in 

den Jahrgangsstufen 1-10. Grundlage für die übrigen Förderzentren sind die Schülerinnen und Schüler mit 

sonderpädagogischem Förderbedarf in den verschiedenen Förderschwerpunkten. 

4) Prognose auf der Basis der Ist-Schülerzahl des Vorjahres. 

5) Schüler-Ist-Bestände des Schuljahres 2008/09. 

 

3. Wie viele Lehrerstellen werden außerhalb des Planstellenbemessungsverfah-

rens für andere Zwecke (z.B. den Förderfonds oder andere - ggf. welche - Be-

reiche) eingesetzt, und zwar a) im jetzigen Schuljahr und b) nach den Planun-

gen für das kommende Schuljahr? 
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Antwort: Siehe Tabelle: 

 Kapitel  Schuljahr 2008/09  Schuljahr 2009/10  

Abordnungsstellen gemäß Stellenplan 

Grund- und Hauptschulen 0711 4 4 

Förderzentren 0712 3 3 

Realschulen, Regionalschulen 0713 2 2 

Gymnasien 0714 4 4 

Gesamtschulen, Gemeinschaftsschulen 0715 0 0 

Berufliche Schulen 0716 4 4 

Summe  17 17 

 

 Kapitel  Schuljahr 2008/09  Schuljahr 2009/10  

Handlungskonzept „Schule & Arbeitswelt“ 

Grund- und Hauptschulen 0711 45 45 

Förderzentren 0712 10 10 

Realschulen, Regionalschulen 0713 15 15 

Berufliche Schulen 0716 5 5 

Summe  75 75 

 

 Kapitel  Schuljahr 2008/09  Schuljahr 2009/10  

Förderfonds 

Grund- und Hauptschulen 0711 45 70 

Realschulen, Regionalschulen 0713 35 50 

Gymnasien 0714 40 40 

Summe  120 160 

 

4. Aus welchen Haushaltskapiteln (der einzelnen Schularten) werden die unter 3. 

genannten Stellen jeweils entnommen? 

 

Antwort: 

Vgl. Antwort zu Frage 3. 

 

5. Wie viele Gymnasiallehrerstellen sind im kommenden Schuljahr für die Ge-

meinschaftsschulen vorgesehen, und nach welchen Kriterien wird festgelegt, 

wie viele dieser Stellen jeweils auf die einzelnen Gemeinschaftsschulen entfal-

len? 
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Antwort: 

Siehe Tabelle: 

 Plst.  

Schleswig-Holstein  230,00 

  

Dithmarschen  12,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Meldorf in Meldorf 3,00 

Gemeinschaftsschule des Amtes Burg-St. Michaelisdonn in Burg, Gemeinschaftsschule am 

Hamberg 2,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Heide in Heide, Gemeinschaftsschule Heide-Ost 2,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Amtes Kirchspiellandgemeinden Eider in Hennstedt 2,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Amtes Kirchspiellandgemeinden Eider in Telling-

stedt 2,00 

  

Flensburg  4,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Flensburg in Flensburg, Gemeinschaftsschule Flensburg-

West 2,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Flensburg in Flensburg, Comenius-Schule 2,50 

  

Herzogtum Lauenburg  18,50 

Gemeinschaftsschule mit Förderzentrumsteil der Stadt Lauenburg in Lauenburg 2,75 

Gemeinschaftsschule mit Förderzentrumsteil des Schulverbandes Büchen in Büchen 2,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule mit Förderzentrumsteil des Amtes Sandesneben-Nusse 

in Sandesneben 2,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Schulverbandes an der Stecknitz in Berkenthin, 

Grund- und Gemeinschaftsschule Stecknitz 2,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Mölln in Mölln 3,25 

Gemeinschaftsschule der Stadt Ratzeburg in Ratzeburg 2,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Schwarzenbek in Schwarzenbek 2,50 

  

Landeshauptstadt Kiel  6,75 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Landeshauptstadt Kiel in Kiel, Gustav-Friedrich-

Meyer-Schule 1,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Landeshauptstadt Kiel in Kiel, Fridtjof-Nansen-

Schule *) 1,00 

Gemeinschaftsschule der Landeshauptstadt Kiel in Kiel, Gemeinschaftsschule im Bil-

dungszentrum Mettenhof 2,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Landeshauptstadt Kiel in Kiel, Theodor-Storm-

Schule 2,25 
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Hansestadt Lübeck  12,25 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Hansestadt Lübeck in Lübeck, Grund- und Gemein-

schaftsschule Moisling 1,00 

Gemeinschaftsschule der Hansestadt Lübeck in Lübeck, Emanuel-Geibel-Schule 1,50 

Gemeinschaftsschule der Hansestadt Lübeck in Lübeck, Holstentor-Gemeinschaftsschule 2,50 

Gemeinschaftsschule der Hansestadt Lübeck in Lübeck, Schule Vorwerk 1,00 

Gemeinschaftsschule der Hansestadt Lübeck in Lübeck, Trave-Gemeinschaftsschule 2,75 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Hansestadt Lübeck in Lübeck St. Lorenz Nord 1,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Hansestadt Lübeck in Lübeck im Stadtteil St. Jürgen 2,00 

  

Neumünster  5,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Neumünster in Neumünster, Freiherr-vom-Stein-Schule 3,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Stadt Neumünster in Neumünster, Hans-Böckler-

Schule 1,50 

  

Nordfriesland  13,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Husum in Husum, Gemeinschaftsschule Nord 2,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Husum in Husum, Ferdinand-Tönnies-Schule 2,25 

Gemeinschaftsschule der Stadt Bredstedt in Bredstedt 2,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Tönning in Tönning 1,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Viöl in Viöl 2,50 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Karrharde in Leck 1,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Friedrichstadt in Friedrichstadt *) 0,75 

  

Ostholstein  45,25 

Grund- und Gemeinschaftsschule mit Förderzentrum der Gemeinde Ahrensbök in Ahrens-

bök, Arnesboken-Schule 2,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Gemeinde Scharbeutz in Pönitz 2,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Burg auf Fehmarn in Burg auf Fehmarn, Inselschule 33,00 

Gemeinschaftsschule der Gemeinde Malente in Bad Malente-Gremsmühlen, Schule an 

den Auewiesen 1,00 

Gemeinschaftsschule der Gemeinde Stockelsdorf in Stockelsdorf 1,75 

Gemeinschaftsschule des Amtes Lensahn in Lensahn 1,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Bad Schwartau in Bad Schwartau 1,75 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Stadt Oldenburg in Oldenburg/Holstein, Wagrien-

schule 1,75 

Grund- und Gemeinschaftsschule mit Förderzentrumsteil der Stadt Heiligenhafen in Heili-

genhafen *) 0,50 
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Pinneberg  11,25 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Stadt Pinneberg in Pinneberg 1,50 

Gemeinschaftsschule der Gemeinde Halstenbek in Halstenbek 3,25 

Gemeinschaftsschule des Amtes Pinnau in Bönningstedt, Schule Rugenbergen 1,75 

Gemeinschaftsschule der Stadt Elmshorn in Elmshorn, Gemeinschaftsschule Langelohe 1,75 

Gemeinschaftsschule der Stadt Elmshorn in Elmshorn, Gemeinschaftsschule Koppeldamm 2,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Gemeinde Rellingen in Rellingen 1,00 

  

Plön  3,75 

Gemeinschaftsschule der Stadt Preetz in Preetz, Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule 1,75 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Probstei in Schönberg 2,00 

  

Rendsburg-Eckernförde  18,50 

Gemeinschaftsschule mit Förderzentrum des Schulverbandes Bordesholm in Bordesholm, 

Hans-Brüggemann-Schule 2,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Nortorf in Nortorf 3,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Stadt Rendsburg in Rendsburg, Schule Altstadt 3,25 

Gemeinschaftsschule der Stadt Büdelsdorf in Büdelsdorf 2,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Gemeinde Fockbek in Fockbek 2,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule mit Förderzentrumsteil des Schulverbandes Hanerau-

Hademarschen und Todenbüttel in Hanerau-Hademarschen 2,75 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Stadt Eckernförde in Eckernförde 2,50 

  

Schleswig-Flensburg  26,75 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Nahbereichsschulverbandes Kappeln in Kappeln 2,25 

Gemeinschaftsschule mit Förderzentrumsteil des Amtes Süderbrarup in Süderbrarup 2,25 

Gemeinschaftsschule der Stadt Schleswig in Schleswig, Dannewerkschule 2,75 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Gemeinde Harrislee in Harrislee, Zentralschule Har-

rislee 2,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Tarp-Jerrishoe in Tarp, Alexander-

Behm-Schule 2,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Schafflund in Schafflund 4,00 

Gemeinschaftsschule mit Grund- und Förderschulteil des Amtes Handewitt in Handewitt 3,00 

Gemeinschaftsschule des Amtes Mittelangeln in Satrup, Struensee Gemeinschaftsschule 3,00 

Gemeinschaftsschule des Amtes Geltinger Bucht in Sterup, Gemeinschaftsschule Geltin-

ger Bucht 2,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Schleswig in Schleswig, Bruno-Lorenzen-Schule 2,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Gemeinde Kropp 1,50 
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Segeberg  22,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Bad Segeberg in Bad Segeberg, Gemein-

schaftsschule im Schulzentrum Bad Segeberg 2,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Bad Segeberg in Bad Segeberg, Gemeinschaftsschule am 

Seminarweg 2,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Wahlstedt in Wahlstedt, Poul-Due-Jensen-Schule 1,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Amtes Itzstedt in Nahe 4,50 

Grund- und Gemeinschaftsschule der Gemeinde Boostedt in Boostedt 3,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Amt Bornhöved in Bornhöved 3,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Amtes Kisdorf in Kisdorf 1,50 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Bad Bramstedt in Bad Bramstedt 1,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Kaltenkirchen in Kaltenkirchen, Gemeinschafts-

schule am Marschweg 1,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Leezen in Leezen 1,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Norderstedt in Norderstedt, Gemeinschaftsschule Harks-

heide 1,00 

  

Steinburg  17,50 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Horst in Horst, Jacob-Struve-Schule 2,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Kellinghusen in Kellinghusen 6,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Wilstermarsch in Wilster 2,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Amtes Schenefeld in Schenefeld 2,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Itzehoe in Itzehoe, Klosterhof-Schule 1,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Itzehoe in Itzehoe, Schule am Lehmwohld 1,50 

Gemeinschaftsschule der Stadt Itzehoe in Itzehoe, Gemeinschaftsschule Lübscher Kamp 1,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Hohenlockstedt in Hohenlockstedt, Wilhelm-

Käber-Schule 1,00 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Krempermarsch in Krempe 1,00 

  

Stormarn  13,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Ahrensburg in Ahrensburg 2,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Bargteheide in Bargteheide, Dietrich-Bonhoeffer-Schule 2,50 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Trittau in Trittau, Hahnheide-Schule 2,25 

Grund- und Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Bad Oldesloe in Bad Oldesloe, 

Schule am Masurenweg 1,25 

Gemeinschaftsschule der Stadt Bad Oldesloe in Bad Oldesloe, Theodor-Storm-Schule 2,00 

Gemeinschaftsschule der Stadt Glinde in Glinde, Sönke-Nissen-Schule 1,00 

Gemeinschaftsschule des Schulverbandes Großhansdorf in Großhansdorf, Friedrich- 1,00 
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Junge-Gemeinschaftsschule 

Gemeinschaftsschule der Stadt Reinbek in Reinbek, Gemeinschaftsschule im Schulzent-

rum Mühlenredder 1,00 

*) Genehmigung widerrufen 

 

Maßgeblich war grundsätzlich die Schülerzahl in den aufwachsenden Jahrgängen. In 

Gemeinschaftsschulen werden Schülerinnen und Schüler aller Bildungsgänge unter-

richtet, folglich sind hier Lehrkräfte aller Laufbahngruppen erforderlich. Der Stellen-

umfang für Gymnasiallehrkräfte ergibt sich nicht zuletzt auch aus dem Erfordernis, für 

diese Lehrkräfte akzeptable Beschäftigungsumfänge zu schaffen. 


